
Fellpflege: 
Es gibt beim Weissen Schweizer Schäferhund zwei Fellvarianten:  
Stockhaar – kurzhaariges Fell 
Langstock – langhaariges Fell. 
Grundsätzlich gilt für beide Fellarten , dass es selbstreinigend ist, vorausgesetzt  
sie werden entsprechend gefüttert und gehalten. Mehr dazu unter dem Link Futter. 
Immer wieder werde ich auch gefragt , wie oft ich meine Weissen waschen  
oder baden müsste. Oder es wird bemerkt , dass es bestimmt sehr pflegeaufwendig  
sei , die Hunde so weiss und sauber zu halten. Zumal die Hunde kaum nach Hund riechen. 
Meine Erklärung dazu löst dann meist großes Erstaunen aus, wenn ich antworte, 
dass ich die Hunde dies Jahr bis auf Mea noch gar nicht gebadet habe. Und dass ihr Fell wie 
eine Imprägnierung besitzt. Wälzen sie sich oder sind nach dem Spazierengehen an einem  
Regentag sehr schmutzig wird das Fell mit klarem Wasser ( das kann mit einem Schlauch  
oder einer Gieskanne sein ) ausgespült und trockengerieben. Beim Säubern nach dem Wälzen  
verwende ich dann auch schon mal Hundeshampoo oder ein mildes Babybad. In der Regel  
reicht auch ein Eimer Wasser mit einem Microfasertuch.  
Für die Fellpflege benutze ich einen groben Metallstriegel für die Unterwolle. Danach einen  
Bürstenstriegel für den Rest – und anschließend eine alte Haarbüste und eine Gummibürste 
um Glanz ins Fell zu bürsten.  
Eines noch – wenn ein Spot-On-Präparat für Zecken oder andere Parasiten verwendet wird, 
ist es notwendig dies möglichst tropfenweise, sehr sorgfältig und weitflächig zu  verteilen. 
Der Wirkstoff  ist in eine Art Öl gelöst - dies hinterlässt sonst hässliche Flecken im schönen 
weißen Fell.  
Langhaarfell ist grundsätzlich etwas pflegeaufwendiger und muss häufiger gestriegelt und 
gebürstet werden, da einfach mehr Masse da ist. Ungepflegt flockt der Hund im wahrsten 
Sinne des Wortes aus.  
Stockhaar ist etwas pflegeleichter, weil es kürzer ist. Doch zweimal im Jahr ist auch hier 
Fellwechsel angesagt. Dann muss etwas häufiger als ca. 1x pro Woche gestriegelt und 
gebürstet werden. Ansonsten benötigt auch das Kurzhaar die Gleiche Pflege/Pflegeutensilien 
wie das Langstockhaar – nur eben nicht ganz so häufig.  
 
 
 

Wir schenken unseren Hunden ein klein wenig Liebe und Zeit. 

Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben. 

Es ist zweifellos das beste Geschäft, was der Mensch je gemacht hat. 

(Roger A.Caras) 
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